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n glänzenden Sieg
der nationalen Parteien

Centrum triumphans
Die Zentrumspreſſe gebärdet ſich ganz verzückt über den

Ausfall der Reichstagswahlen Faſt alle Blätter dieſer Partei
betrachten die Wahl vom 25 Januar als einen großen Sieg
des Zentrums und das größte Zentrumsblatt die Kölniſche
Volkszeitung verſteigt ſich in einem Artikel ſogar zu der
Ueberſchrift Centrum triumphans Es iſt eine alte und
recht geſchickte Taktik des Zentrums alles was immer ge
ſchehen möge als für die Partei günſtig zu bezeichnen So
hat ja auch beiſpielsweiſe die Germania den Silveſterbrief
des Reichskanzlers für eine Schmeichelei für das Zentrum
erklärt Dieſe Taktik iſt ſehr ſchlau denn ſie wirkt auf denk
faule Leute ſuggeſtiv und dieſe braven Leute ſind dann nur
zu bereit nachzuſchwatzen jawohl das Zentrum hat wieder
einmal einen großen Sieg erzielt

Die wirkliche Stimmung des Zentrums aber iſt eine ganz
andere Die Partei iſt viel zu klug um nicht zu wiſſen daß
die Niederlage der Sozialdemokratie zugleich eine ſchwere
Niederlage des Zentrums bedeutet Die ausgezeichnete
Poſition die durch die Wahlen von 1903 für das Zentrum
geſchaffen worden iſt iſt nun dahin zunächſt für 5 Jahre
hoffentlich aber für immer Denn damals kam das Zentrum
in die Lage mit den konſervativen Gruppen und den
Nationalliberalen zuſammen eine Mehrheit für die Regierung
zu bilden ebenſo aber auch in jedem ihm gutdünkenden
Moment mit den Welfen Elſäſſern und Sozialdemokraten
gemeinſam eine oppoſitionelle Mehrheit herzuſtellen

Nun wird freilich geſagt daß das Zentrum von dieſer
letzteren Möglichkeit wenig Gebrauch gemacht hat und daß
es auch wenn die Wahlen ebenſo wie 1903 ausgefallen
wären auch in Zukunft von einer ſolchen Gelegenheit der
oppoſitionellen Mehrheitsbildung wenig Gebrauch gemacht
hätte Auch dieſe Auffaſſung aber verrät wieder ein ober
flächliches Denken Es kommt nicht darauf an ob das
Zentrum eine ſolche Möglichkeit ſo und ſo oft ausgenutzt
hat ſondern darauf daß es dieſe Möglichkeit jederzeit
ausnutzen konnte Denn dadurch war es in die Lage ver
ſetzt der Regierung zu drohen daß wenn ſie ſich der
Zentrumspartei nicht willfährig erweiſe dieſe Partei dann
zur Oppoſition abſchwenken würde Alſo ſchon die Möglich
keit einer ſolchen oppoſitionellen Mehrheitsbildung ſicherte
dem Zentrum einen ungebührlichen Einfluß auf die Re

rung ohne daß dieſe Möglichkeit zur Tatſache zu werden
rauchte

Um das Beiſpiel von der Armee zu verwenden
man ſagen daß das Zentrum zwar
präſenz in voller Stärke beibehalten hat daß es aber
eines wichtigen Teiles ſeiner Reſervearmee beraubt
worden iſt und daß es dadurch natürlich an Schlagfertigkeit
verloren hat Das iſt denn doch ein Triumph ſehr merk
würdiger Art für das Zentrum

Zum zweiten aber hegen wir die beſtimmte Erwartung
daß die Regierung nunmehr dem Zentrum den Brotkorb
etwas höher hängen wird Der Reichskanzler hat in ſeinem
Silveſterbrief und noch mehr in ſeiner Rede vom 19 Januar
dem Zentrum den Krieg erklärt Da die Wahlen ihm einen
Erfolg gebracht haben ſo hat er es gewiß nicht nötig dem
Gegner den Frieden anzubieten Es wird dies um ſo
weniger ſeine Sache ſein als ein großes Zentrumsblatt wie
die Germania mit edler Dreiſtigkeit erklärt jetzt werde
das Zentrum die Regierung erſt recht ſeine Macht fühlen
laſſen Einem ſo übermütigen Gegner bietet man nicht die
Hand zum Frieden wenn man nicht geradezu Wert darauf
Egt es mit den Freunden die man beſitzt zu verderben
xatſächlich würden die Parteien die in dieſem harten Wahl
tampf treu zur Regierung geſtanden haben es ſchlechter
dings nicht verſtehen wie die Regierung in irgend einer
di jetzt oder in naher Zukunft dem Zentrum entgegen

ſo kann
ſeine Friedens

ar Dir zweifeln aber nicht daß die Regierung eine derartige
Abſicht mit dem Zentrum wieder anzuknüpfen nicht beſitzt
Sie wird das Zentrum ſeiner splendid isolation oder
S es ſich darin zu einſam fühlt der Freundſchaft der
e aldemokratie überlaſſen und das Zentrum kann ja dann
daun wie weit es damit kommt Wir glauben daß es
i in die triumphierende Miene die es heute aufſetzt nicht

zu lange beibehalten wird e
Die Reichstagsſtichwahlen,

Veſtern fanden in 132 Wahlkreiſen Stichwahlen ſtatt

w Das Gefamtergebnis der Reichstagswahl
laendes 105 Zentrum 58 Konſervative 54 National

20 3 e 43 Sozialdemokraten 28 freiſinnige Volkspartet
5 rei vartri 20 Polen 15 wirtſchaftliche Vereinigung

nnige Vereinigung 10 Fraktionsloſe acht Bund derLandwirte ſieben deutſche Volkspartei ſieben Elſäffer fünf

deutſche Reformpartei ein Wilder ein Däne Die vier aus
ſtehenden Sitze vertraten im alten Reichstage ein Konſervativer
ein Nationalliberaler ein Mitalied der Reichspartei und ein
Pitgleed der freiſinnigen Volkspartei

Jn den geſtrigen Stichwahlen gewannen die Sozial
demokraten 6 und verloren 20 die National
liberalen gewannen 11 und verloren 8 das Zentrum
gewann 2 und verlor 3 die Konſervativen gewannen 4
und verloren 2 die freiſinnige Volkspartei gewann 7
und verlor 2 die Reichspartei gewann 3 und verlor 1
die freiſinnige Vereinigung gewann 4 und verlor 2
die deutſche Volkspartei gewann 1 und verlor l die
wirtſchaftliche Vereinigung gewann 6 und verlor l
der Bund der Landwirte gewann 4 und verlor nichts
die Fraktionsloſen gewannen 3 und verloren 1 die
deutſche Reformpartei Polen und Elſäſſer gewannen
je 1 und verloren nichts die Welfen gewannen nichts und
verloren 1

Genen die Beſetzung des vorigen Reichstages haben die
Sozialdemokraten 36 die Welfen 3 die Eiſfäſſer 3 die deutſche
Volkspartei 1 und die Reichspartei 1 Sitz verloren Die Frei
ſinnige Vereinigung hat 1 Sitz gewonnen die Freiſinnige
Volkspartei 9 Sitze die Konſernntiven 6 die Fraft onslofen 6
die Rationalliberalen 5 der Bund der Landwirte 5 die
Polen 4 das Zentrum 2 die wirtſchaftliche Vereinigung 2

Die einzelnen Stichwahlrefultate
ſind folgende

Merſeburg Querfurt Generaldirektor Winckler konſ iſt
mit aroßer Mehrhett gewählt
Pollender Soz 9391 Stimmen Einige kleinere Ortſchaften
fehlen noch können aber am Geſamtreſultat nichts ändern

Halberſtadt
ungefähr 20,000 Stimmen erhalten während auf den Soztal
demokraten Bartels 13,600 entfallen Da nur noch ſechs Orte
ausſtehen iſt die Wahl Rimpan geſichert

Nordhaunſen Dr Wiemer freiſ Volksp wurde mit großer
Majorität gewählt Die ſozialdemokratiſchen Stimmen ſind
gegen die Hauptwahl in einigen Bezirken zurückgegangen

Berlin J Kämpf fr Vp mit 8053 Stimmen gewählt
Arons Soz 4618 St

Elberfeld Wahl von Linz chriſtl ſoz gegen Molkenbnuhr
Soz gewählt
Dresden Altſtadt Hein ze nl mit 24,535 Stimmen gegen

Gradnauer Soz mit 20,725 Stimmen gewählt
Frankfurt Lebus Wahl Dettos nl geſichert
Heidelberg Die Wahl des Nationalliberalen Beck

ſcheint geſichert zu ſein Bei der Hauptwahl hatten die
Nationalliberalen 11,935 die Konſervativen 8480 und die Sozial
demokraten 6713 Stimmen erhalten

Heilbronn Naumann fr Vg mit 15,696 Stimmen ge
wählt Wolff B d 14 178 Stimmen

Annaberg Wahl des Nationalliberalen mit 2500 St
Mehrheit geſichert

Zittan Buddeberg fr Vp mit über 2000 Stimmen
Mehrheit gegen Fiſcher Soz geſichert

Böblingen Roth B d mit 8530 Stimmen gewählt
Leo d Vp 8176 Stimmen

Apenrade Flensburg Wahl
ſichert

Frankfurt a M Oeſer fr Vp mit 3000 Stimmen Mehr
heit gewählt

Wommelsdorfs inl ge

Töbeln Wahl von Direktor Everling Halle nl mit großer
Mehrheit geſichert

Plauen Vogtl Die Wahl Günthers ſr Vp geſichert
Günther bisher 22,000 St Geriſch Soz 14,000 St
Bezirke ſtehen noch aus

Eſſen Giesberts Ztr hat
Einige

bisher 42,300 Stimmen er
halten Gewehr Soz 38,900 St Die Wahl Giesberts iſt
geſichert da nur noch einige kleinere Bezirke ausſtehen Bei
der Hauptwahl dvatte Giesberts Ztr 39,634 und Gewehr
Soz 29,378 Stimmen erhalten während Wiederhoff ul

22,162 Chociszewski Pole 2500 Linden fr Vg 1091 Stimmen
erhalten hatte

Köln Wahl Trimborns Ztr erſcheint geſichert
Mainz Wiederwahl Da vids Soz geſichert
Torgau Wilde nl mit 13,776 Stimmen gewählt Fleißner

Soz 7298 St
Kraiulsheim Vogt B d L gewählt
Calw Schweickhardt ſüdd Vp gewählt
Freudenſtadt Wagner ſüdd Vp mit 12,084 Stimmen ge

wählt Andre Ztr 7612 Stimmen
Wahl Eickhoffs fr Vp geſichert

Jena Neuſtadt Wahl Lehmann nl geſichert
Kolmar Preiß Elſ Ztr gewählt
Straßburg Stadt Vöhle Soz mit 14,888 Stimmen gewählt

Burger lib 14,705 St
Striegaun v Richthofen konſ gewählt
Danzig Mommſen fr Vg mit großer Mehrheit gewählt
Friedberg Graf Oriola nl anſcheinend ſicher gewählt
Fürſteutum Waldeck Potthof fr Vg gewählt
Göttingen v Olenhuſen Welfe mit 16,075 Stimmen gegen

Levin ul mit 10,829 Stimmen
Hamm Wiedeberg SZtr gewählt

Lennep Mettmann

Goslar Kölle Wirtſchaftl Va mit 13,850 St gewählt

Winckler 16,954 St

Der Nationalliberale Rimpau hat bis jetzt

11,500 St
einige kleinere Bezirke ausſtehen

gewählt

gewählt

Vog 10,172 Echardt konſ 9028

Düſſeldorf Die Wahl von Kirſch Ztr iſt geſichert
Metz Grsgoire Lothringer mit 12,834 St ſicher gewählt
tarlsruhe Geck Soz mit 17,157 St gewählt Dr Weill

fr Vp 15,834 Bei der Hauptwahl hatte der Sozialdemokrat
14,430 der Freiſinnige 11,482 das Zentrum 9569 und der
Konſervative 2684 Stimmen enthalten

Görlitz Mugdan fr Vp bisher 238,764 Müller Soz
15,420 Wahl Mugdans geſichert

Mörs Fritzen Ztr gewählt
Welle de Wente ul gewählt
Darmſtadt Ofann nl mit 18,180 Stimmen gewählt Bert

hold Soz 16,281 St
Bei den Stichwahlen im Königreich Sachſen wurden gewählt

1 Konſervativer 1 Reichsparteiler 1 Meformparteiler 3 Natio al
liberale 2 freiſinnige Volksparteiler Die Sozialdemokraten
find daher bei fämtlichen Stichwahlen unterlegen und haben ins
geſamt im Königreich Sachen 13 Sitze eingebüßt

München J Wölzl ul bisher 13,000 Stimmen Birk Soz
Die Wahl Wölzls ſcheint geſichert da nur noch

Freiſ Va mit 10,172 St

Mehrheit über den

Heckſcher wildliberah mit 2000 St

Wittenberg Schweinitz Dove
gewählt Eckhardt konſ erhielt 9828 St
Meißen Gäbel 3000 StRfp mitS 03 g ldemokra ten gewählt
Herzogtum Lauenburg

Mehrheit gegen den Sozialdemokraten gewählt
Erfurt Schlenſingen Hagemann nl mit 22,153 St gewählt

Schulz Soz 17,150 St
Koburg Die Wahl Quarcks nl ſcheint ſicher
Weimar pelda Gräf
Oberbarnim Pauli Reichsp wiedergewählt
Hagen Cuno fr Vp mit 22,607 Stiunmen gewählt König

Soz 20,699 St
Freiburg Hauſer Ztr gewählt
Straßbnurg Land Will Elſ gewählt
Dithmarſchen Die Wahl Görckks nl, iſt geſichert
Weſthavelland Brandenburg Dr Görcke nl mit 300 St

Mehrheit gegen Peus Soz gewählt
Bitterfeld Delitzſch Bauermeiſter Rp mit 16,245 St

Raute Soz erhielt 10,675 Stimmen
Stettin Stadt Dohrn fr Vg mit 17,000 Stimmen ſicher

gewählt Herbert Soz 14,000 St
Ulm Storz ſüdd Vp mit großer Mehrheit gewählt
Balingen Haußmann mit 2000 Stimmen Mehrheit ge

Lühben Bunzlan Doormann fr Vp gewählt
Lublinitz Toſt Gleiwitz Jankowski Pole 14,197 gewählt

336

Oeſer D Vkp 33,657

Kir 33,318Grimpe Soz 25,233 ch
Patsdam Weſthavelland Görcke ntL 12,670 gewählt Peus

wählt

Chizaczy Ztr 12,83
Frankfurt a M Ergänzung

gewählt Quark Soz 29,783
Düſſeldorf Ergänzung Stimmenzahl

Soz 11,868
e ten Hoffmeiſter frſ Va bisher 7087 gewählt Aucht
onſ 6322
Lippe Neumann Hofer wildſib 16,227 gewählt Ricke

bof Böhmer 10,403
Marburg Böhme deutſchſozial 10,448 gewählt v Gerlach

r Va 8275
Duffner Ztr 12,465 gewähltDongueſchingen Villingen

Weish ar ul 11,012
Grandenz Strasburg Sieg nl 14,854 gewählt Zelber

ſchwecht Laszewski Pole 13,551
Kaffel Melſungen Latt mann deutſchſozial gewählt mit

3494 Stimmen Majorität
Rinteln Hofgeismar Herzog deutſchſozial mit 3000 St

Majoritär gewählt
Hildesheim Feld mann Bund der Landwirte 15,759 ge

wäblt v Campe nl 14,009
Oldenburg Plön Gewählt Struve Freiſ Vag 9984 Bokel

mann Rp 9622 Stimmen
Koburg Ergänzung Stimmenzahl Quarck nat lib 7335

Fginzung, Gewählt Wilde nat lib
Zietſch 4732

Liebenwerda Torgau
13,776 Fleißner Soz 7298

Ottweiler St Wendel Gewählt Schubert nat lib 19,626
Marx Ztr 18,624

Liegnitz Hahnau Gewählt Fiſchbeck frſ Vpt 18,678 St
Buchholz Weittelſtandspart 9600

Breslau Land Giaf Carmer Ekonſ ſicher 10,976 Schütz
Soz 5480 Mehrere Orte fehlen
Landeshut Janer Gewählt Hermes frſ Vpt 9250 Liſſel

Rpt 7522 St Einige Orte fehlen
ten Spremberg Dirkſen Rpt 15,500 Bernſtein Soz

9690 St
Dortmund Gewählt Bömelburg Soz 46,688 Pork Natlib

32,124 Ol
Bingen Alzey Gewählt Keller Landwirtebund 10,578 St

Schmidt rſ Vpt 8766 Einige Orte fehlen
Grünberg Freyſtadt Gewählt Beuchelt konſ 18,400 Stolpe

Soz 0500
Fifenache Dermbach Gewählt Schack DeutſchSoz Leber
Soz 9350
Schöngu Hirſchberg Gewählt Ablaß freiſ Vp 13,881

Gewählt Dove frelſ
Albert Soz e

Schweinitz Wittenberg Ergänzung

deutſch ſoz gegen Baudert Soz



ugen Ergänzung Gewählt Orkola nlrer 8463 zwei Orte fehlen
Worms Gewählt Frhr Heyl zu Herrnsheim 15,875 Nebel

10,936Sſrhhcin Turlach Eichhorn Soz 17,077 gewählt Wilkum

lib 14,729 Ste haldenvieben Fehlbauer nat lib 5000 St Mehrheit
wen gehen Rieſeberg Mittelſtand 9695 gewählt Silber

S 900h M Ergänzung Stimmenzahl Oeſer 33,657
ark 29,783

Ergänzung Olenhauſen Welfe 12,200 gewäbhlt
Ladins ul 10,800

S Hersfeld Reformpartei 7000 St Mebrbeit gewäblt
Hanon Hoch Soz 19,999 gewäblt Lucas nal lib 18,880
Hameln Linden Hausmann ul 16,075 gewählt Schmidt

Soz 12,725 zSiadtlieis Straßburg Elſaß Ergänzung Boehle Soz
14,890 gewählt Bürger liberale Landespartei 14,718

Landkreis Straßburg Elſafßß Ergänzung Wilt Elſ Zentr
10,252 gewählt Vlumenthal Deutſche Volksp 9268

Frankfurt Lebns Ergänzung Stimmenzahl Detto nl
17,804 gewählt Braun Soz 12,195

Mülheim Oberhanſen Gewählt Heugobach Soz 43,141
Jung nat lib 38,599

aber gen500 Grenz Soz 1I2,050Siesbaden e mann Soz gewählt 19,360 Bartling
nat lib 18,012

Gewählt Streſemann nat lib

Drei unbedeutende Orte fehlen
Mühlhanſen Langenſalza Ergänzung Eickhoff Freiſ Vp

mit 14,131 Stimmen gewählt Frhr Zedlitz 11,126
Einbeck Northeim Finckel nat, lib 11,288 gewählt Deich

znann Soz 6320
München II Voll mar Soz mit großer Mehrheit wieder

ewahltt Emden Norden Gewählt Fürſt Knyphauſen 12,055 Stimmen

Garcels freiſ Vga 11,777
reichen kenvose Gewählt Fleiſcher Ztr 12,727 Kühn

Soz 10,407
gar Wenberg Gewählt Kopſch fr Vp 5994 Schäffer konſ

936

Diez Limburg Gewählt Buchſieb nl 13,552 Cahensly Ztr
10,385

Gicßen Gewählt Köhler Dentſchſozial mit etwa 300 Mehr
heit

Borna Pegan Gewählt Liebert Rp 14,194 Schöpflin Soz
10,843

Eſſen Stimmenzahl Giesberts Ztr 45,028 Gewehr Soz
35,888 ungültig 778

Hagen Stimmenzahl Cuno 22,607 König 20,669
Metz Stimmenzahl Grégolre 12,873 Forel 12,693
Saarbrücken Voltz ul mit 2000 Wiehrheit gewäbhlt
Teutſch Crone Gamp Rp 6542 gewählt Spahn Ztr

4621
Bunzlan Stfſmmenzahl Doormann 9962 Freege 7026
Lörrach Müllheim VBlankendhorn nl 11,130 gewählt Kopf

Zir 9334
Luslinitz Forſt Gleiwitz Jankowski Pole gegen Chrzazey

4Zir gewählt
Sagan Sprottan v Votko konſ 8687 gewählt Endemann

fr Vp 7608
Hamm Wiedeberg Ztr 18,793 gewählt Weſtermann nl

2 536
ſchwegeSchmalkalden Raad Deutſchſoz mit 4000 Mehrheit

wwiedergewählt
Potsdam Oberhavellnnd Ergänzung Pauli konſ

mit 21,786 Stimmen gewählt Liebknecht Soz 18,587
Harburg Varenhorſt Reichspartei bisher 17,042 Bärer

Soz 14,848 Varenhorſt ſicher
Warienburg Elbing v Oldenburg konſ mit 15,3 39

Stimmen gewählt Crisplen 6887

Das Endergebnis
Nach der im Laufe des geſtrigen Tages eingetroffenen Korrektur

des Wahlreſultats in Forchheim wo der Nationallib Neuner
über den Zentrumskandidaten Peſtalozza ſiegte ſtellte ſich der
Beſtand mit Einſchluß der Montagsſtichwahlen wie folgt
117 Mandate des nationalen Blocks gegenüber 148 Man
daten des ſchwarz roten Kartells Durch die geſtrigen Stich
wahlen hat ſich das folgende Stlmmenverhältnis ergeben

Die nationalen Parteien errangen 220 das ſchwarz rote
Kartell 177 Stimmen Das ſchwarz rote Kartell erhielt daher
22 Stimmen wenig er als die abſolute Majorität während
die nationalen Parteien eine abſolute Rehrheit von
21 Stimmen erhielten

Die Wahlnacht in Verl n
Vor dem Gebäude des Verlmer Lofalanzeiger der die Stich

wahlergebniſſe durch einen Scheinwerfer bekannt gab war eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge verſammelt die die
Zimmerſtraße förmlich blockiert hatte Die Menge brach bei dem
Bekanntwerden der ſozialdemokratiſchen Niederlagen in jubelnde
Hurrarufe aus und nahm die Wahlen von Zentrumskandidaten
mit Ziſchen und Spottliedern auf Wiederholt wurden patrio
tiſche Lieder angeſtimmt

Verlin 6 Febr Eine nach Tauſenden zählende Volksmenge
zog auch heute in muſterhafter Ordnung gegen Mitternacht nach
dem Reichskanzlerpalagis und brachte dem

Fü ſten Bülow
unter Abſingung patriotiſcher Lieder eine begeiſterte Kund
gebung dar Der Reichskanzler erſchien ſtürmiſch begrüßt
und tiefe Stille trat ſofort ein als er das Wort ergriff und
elwa ſagte

Jch danke Jhnen meine Herren daß patriotiſche Geſinnung
Sie wiederum hierher geführt hat Als ich am 13 Dezember
einen letzten Appell an den Reichstag richtete ſchloß ich
mit den Worken daß die Regierung ihre Pflicht tun
zyürde im Bertrauen anf das deutſche
Volk Dieſes Vertrauen hat nicht getäufcht Wir haben
in den Hauptwahlen geſiegt und heute haben wir in den Stich
wahlen weitere ſchöne Siege errungen Das iſt der
deutſche Geiſt der gekämpft hat allerwegen der noch
kämpft zu jeder Friſt und der darum nicht erlegen weil er ja
unſterblich iſt Wenn wir dieſem deutſchen Geiſte treu bleiben
wenn vor allem die deutſche Jugend feſthält an dieſem Geiſte
und ſich mit ihm erfüllt dann können wir ruhig und freudig in
die Zukunft des Vaterlandes blicken Und nun ſtimmen Sie mit
mir ein in den Ruf Liebe und Treue bis zum Tode unſer
ſchönes Vaterland es lebe hoch hoch doch Freudig ertönte
das Hoch anf das Valerland und entblöß en Hauptes ſang die
Menge Veutſchland Deutſchland über alles

Vom Rieichskanzlerpalgis zog die Menge immer mehr wachſend
in größter Ordnung die Wilhelmſtraße entlang und Unter den
Linden nach dem Königlichen Schloſſe Nachdem die Tauſende
wiederholt begeiſterte Huldigungen dargebracht hatten verkündete
ein Marineoffizier daß

ber Kaiſer und die Katferin
erſcheinen würden In der Zwiſchenzeit zeigten ſich im Mittel
fenſter des Schloſſes die Prinzen Adalbert und Anguft
Wilhelm denen aufs neue nntker Abſingung patriotiſcher
Lieder Kundgebungen dargebracht wurden Bald darauf erſchie

portal vor und hielt eine Anſprache die ſoweit von unten

vergleichbar

das Kalſerygar von münnkemangem anhalkendem Jubel begrüßk
Die Kaiſerin winkte mit dem Tuche

Der Kaiſer
trat ganz an die Brüſtung des Mittelfenſters neben dem Schloß

vernommen werden konnte etwa folgenden Wortlaut hatte
Silentinum Jch danke Jhnen meine Herren von ganzem

Herzen für die Huldigungen die Sie mir heute dargebracht
haben Sie entſpringen dem Bewußtſein daß Sie Jhrem
Vaterlande gegenüber Jhre Pflicht getan haben
und das Wort unſeres Altkanzlers das er zu Jhnen geſprochen
hat wahr wird Deutſchland kann reiten wenn es
will Stürm Bravo Jch bin der felſenfeſten Ueberzeugung
wenn alle Stände hoch und niedrig alle Konfeſſionen ſtürm
Bravo einig zuſammenſtehen dann werden wir nicht
nur reiten ſondern alles niederreiten was ſich uns
entgegenſtellt Stürmiſche Hurrarufe Und nun will
ich ſchließen mit dem Worte das der große Dichter Kleiſt in
ſeinem Prinzen von Homburg geſprochen hat als Kottwitz
dem Großen Kurfürſten entgegentrat Was kümmert uns die
Regel nach der der Feind ſich ſchlägt wenn er nur
nieder vor uns mit all ſeinen Fahnen ſinkt Die
Regel die ihn ſchlägt das iſt die höchſle die
Kunſt jetzt lernten wir ihn zu beſiegen und ſind
voll Luſt das ſerner noch zu üben Deswegen ſoll dies nicht
bloß eine augenblickliche vorübergehende patrliotiſche Regung
ſein Rufe Nein nein ſondern ein felſenfeſter Ent
ſchluß Rufe Jawohl auch ferner auf dieſem Wege zu
berharren

Brauſende Hurrarufe und der Geſang der Nationalhymne er
tönten in der klaren Winternacht während das Kaiſerpaar und
die Kaiſerlichen Prinzen immer wieder die Menge grüßten
Gegen 122 Uhr zog ſich das Kaiſerpaar zurück Nur langſam
zerſtreute ſich die Menge in gehobener Stimmung

Ein Wahlkrawall in Elberfeld
Elberfeld 6 Febr Nach dem BVekanntwerden des Wahl

reſultats wurde vor dem Volkshanſe mit Steinen und BVier
flaſchen geworfen Mehrere Schutzleute erlitten Verletzungen
Die Polizei ging mit blanker Waffe vor Es entwickelte ſich
ein Straßenkampf wobei aus den Häuſern allerhand
Gegenſtände geworfen wurden Jn den Nachbarſtraßen kamen
ebenfalls Tumulte vor die bis in die Nacht hinein dauerten
Weitere Krawalle ſind zu befürchten

Tas Ergebnis der Hauptwahlen
Die Nordd Allg Z3tg ſchreibt unter der Ueberſchriſt Dus

Ergebnis der Hanptwahlen Nach den weiteren amtlichen Feſt
ſtellungen berichtigen wir unſere Mitteilungen in der Sonntags
nummer über die Ergebniſſe der Hauptwahlen dahin daß die
Zahl der Wahlberechtigten 13,247,570 die Zunahme ſeit 1903
aiſo 716,122 betrug Die Prozentzahl der Wahlberechtigten die
ihre Stimme abgegeben haben iſt alſo etwas geringer als an
gegrben nämlich nicht 85,4 ſondern 85 Prozent gegenüber
75,8 Prozent im Jahre 1903 Von den Parteien haben die
ſtärkſte prozentuagale Zunahme die drei liberalen
Blockparteien aufzuweiſen nämlich 40 Prozent es
folgen die Nationalliberalen mit 26 Prozent die beiden konſer
vativen Parteien mit 18 Prozent das Zentrum mit 16 Prozent
die Soziolbemokraten mit 8 Prozent Danach iſt die Zu
nahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen ganz
erheblich die der Zentrumsſtimmen noch beträchtlich
hinter dem allgemernen Wachslum der Stimmenzahl zurück
geblieben Die Wählerſchaft der Parteien der Rechten hat ſich regel
mäßig vermehrt und die liberalen Parteien haben in der
Zabl ihrer Stimmen einen entſchiedenen Aufſchiunng zu ver
zeichnen Bei der Deutſchen Rejormpartei und der Wirtſchaſt
ichen Vereinigung zuſammen mit der Süddeutſchen Volkspartei

wird man im Vergleiche zu den entſprechenden Grnppen der
letzten Wahl unter Einſchluß des Bundes der Landwirte eine
Vermehrung der Stimmen um etwa 10 Prozent annehmen
können jedoch ſind wie ſchon erwähnt die Zahlen nicht recht

Zentrumspolitik
Die Germamia erklärt daß ihr die Stichwahltaktik des

bayriſchen Bentrnms nicht gefällt aber ſie begreift ſie und
verteidigt ſie indem ſie es ſo hinſtellt als vb das ultramontan
ſozialdemokratiſche Geſchäft in Bayern ſich nur gegen zwei wüſte
liberale Kulturkämpfer richte Und dann Bülow ſet ſchuld
denn er habe das Zentrum durch die Auflöſung und die gegen
das Zentrum gerichtete Wahlparole zur Notwehr gezwungen
Er wollte die Partei vernichten ja ſogar für die Entfeſſelung
der konfefſionellen Leidenſchaften ſoll er verantwortiich ſein
obgleich er doch wiederholt gerade vor dem konfeſſionellen
Kampfe gewarnt hat Außerdem tröſtet ſich die Germania
daß es ſpäter gleichgültig ſei was das Zentrum bet den Stich
wahlen getan habe

Denn, ſo ſagt ſie ob Fürſt Bülow das Zentrum wieder
in Gnaden cufnimmt das wird überhaupt nicht davon ab
hängen wie es ſich in einigen Stichwahlen benommen hat
ſondern davon wie ſtark es zurückkehrt und wie es ſich mit
den nationalen Partelen arbeiten läßt Kann er ohne das
Zentenm auskemmen dann wird er es bei Seite ſtehen
laſſen kann er s nicht ſo wird er es zu gewinnen ſuchen
an in der Stichwahl geſchehen iſt iſt dabei abſolut gleich

Das kann gelten nur für den Fall daß Fürſt Bülow den Kampf
den er gegen das Zentrum begonnen hat nach den Wahlen auf
zugeben gedächte Sollte er ihn aber aus den pruinzlellen
Gründen die er ſchriftlich und mündlich entwickelt hat fort
zuführen gedenken dann könnte ihm das Verhalten des Zentrums
in den Stichwahlen immerhin eine nicht zu verachtende Waffe
liefern denn wenn ſchon der Germania das Verhalten der
bayeriſchen Zentrumslente nicht gefällt ſo gibt es wohl auch noch
Kaicett e ger n bat der Zentrumspartei und des

atholizismus denen das Zuſammengehen Stratie erſt recht nicht gefält gehen mit der Sozialdemo

Liberalismus und Akademiker
eJn den lehten Tagen hat ſich in Berlin unter dem Namen

Freibund Vereinigung von Rkademikern ein neuer
Verein begründet Der Verein iſt beſtrebt unter den jungen
Akademikern die liberale Weltanſchauung zu verbreiten
und mit Hilfe erſahrener Männer bei den einzelnen zu veretefen
Mitglied kann jede akademiſch gebildete Perſon ohne Unterſchied
des Alteirs Geſchlechts und Betenntniſſes werden Eine Anzahl
berperragender Männer wie Bürgermeiſter Pr Reicke Profeſſor
v Liſzt Prof Dr Pfleiderer haben ihre Unterſtützung zugeſagt

Sozialdemokraten und Agrarier
Sowohl bie Welfen wie die Sozialdemokraten des

Wahlkreiſes Hildesheim hatten beſchiofſen in der Stichwahl
den Kompromißkondidaten des Zentinums und des Bundes
der Landwirte Hofbeſißer Feld mann gegen den
nationalliberalen Kändidaten Laudgerichtädirektor Dr d Campe
zu nuterſtützen Feldmann der 1393 vom Bunde d L anſgeſtelli
W iſt als eFtremſter Agrarier allgemein betannt Er
empfahl der Früf Zeitg zufoige noch vach dem 25 Januar in
einer Wäblerverſanmnlung eine Beſchränkung der Frei
zügigkeit nach der Richtung daß die jungen Leute bis zum

im Falle ſeiner Wahl der kopfervativen Partei alz Mit
glied beitreten

Bremen als Vorbild
Ganz Bremen ſieht unter dem gewaltigen Eindruck desergebniſſes Behimmt iſt in keiner Stadt auf beiden Sohn

gearbeitet worden wie dort Es ſollte den Sozialdemokraten
alte Hanſaſtadt wieder abgerungen werden die ſie von 1890 d
1893 ünd ſeit 1903 beſeſſen haben Es iſt Uebermenſchliches
leiſtet worden Die Liberalen hatten 30 bremiſche Redner n
den Wahlkampf geſchickt Der das Programm der Freiſinnige
Volkspartei vertretende dabei ſozialpolitiſch führend her
getretene Schulvorſteher Hinrich Hormann der Archivar
Bürgerſchaft bat in 33 Verſammlungen glänzend geredet P
ſchätzt die Zahl der Verſammlungsbeſucher im Vremiſche
während der Wahlzeit auf etwa 60,000 Die Flugblätter reoneien
nur ſo kaum batte die eine Seite eins herausgegeben erfo
die Antwort von der anderen oft nach einer Stunde in einen
der letzten Tage wurden von beiden Seiten zuſammen zwött
Fingblätier herausgegeben Der lokale Zeitungskampf tobte
der Hauptſache zwiſchen den liberglen Bremer Nachrichten n
der ſozialdemokratiſchen Vremer Bürgerzeitung Dieſe Zeitung
hat durch die niedrige Art ihrer Polemik allen früheren Mit
läuſern und vielen denkenden Arbeitern die Augen geöffnet Die
Sozialdemokraten ließen ſechs auswärtige Redner kommen
darunter Ledebyur Singer und am Vorabend der Hauptwahl
Bebel ſie verſuchten alles um die Liberalen zu denen auch
das Zentrum und ſpäter die Landwirte traten zu ſchlagen
Die Liberalen brauchten keine auswärtigen Redner ſie
hatten das geiſtige Uebergewicht Bebel rief den Ge
noſſen zu Ardeitet wie die Teufel Das taten
ſie indem ſie am Hanptwahltag ein Flugblatt mit einem Bild
hernmſandten auf dem angeblich ſechs Hereros an einem Baume
aufgeknüpft hingen davor ſtanden gleichgültig angebliche Offiziere
der Schutztruppe Und darunter konnte man leſen daß der frei
ſinnige Kandidat ſolche Greuel beſchönige Nachher ſtellte ſich
heraus daß das Bild aus der ruſſiſchen Revolutions
zeit ſtammte Schulkindern wurden dieſe Bilder in die Hand
geſteckt Gerade dieſe Wahlmache hat den Sozialdemokeaten viel
geſchadet Zuletzt verſuchten ſie es kleine Geſchäftsleute mit
Androhnung des Boykotts vom Wählen abzuhalten Das
Ergebnis war daß Hormann 23,404 der Sozialiſt Schmalfeldt
27,690 Stimmen erhielt und erſterer mit 1714 mehr den Sieg
davon trug Die Sozialdemokraten haben 5000 Stimmen
weniger erhalten als ſie erwartet hatten Der Jubel des
bremiſchen Bürgertums iſt nicht zu beſchreiben er kam in einer
Maſſenverſammlung auf den Straßen und in den überfüllten
Caſés und Wirtſchaften zum Ausdruck Aber leider konnte man
auch Ausſchreitungen des Pöbels nicht verhindern Mkeiſtens
gelang es den Schutzleuten die johlenden Haufen ſchnell zu ver
treiben Aber einen heftigen Kampf gab es in der Nordſtraße
wo das Haus eines Fuhrwerksbeſitzers der liberale Vertrauens
männer Zuſammenkünfte in ſeiner Wohnung gehabt batte ver
wüſtet wurde Er mußte mit der Familie bis zum Eintreffen
der Polizei auf den Boden flüchten Bremens freiſinniger
Reichstagsabgeordneter iſt erſt 43 Jahre alt er iſt ein warmer
Freund der liberalen Einigung und vertritt mit Hingabe alle
berechtigten Forderungen der Arbeiterſchaft Nur ein linke
ftehender volkstümlicher Mann wie er konnte den bremiſchen
Wahlkreis den Sozialdemokraten wieder entreißen und viele
Arbeiter und chemalige Mitläufer an ſich ziehen

Die Montags Stichtonhlen
Die Nordd Allg Zig ſchreibt zum Wahlkampfe Die Stich

wahlen vom Montag haben den Sozialdemokraten zwei
Siege eingebracht Nach dem Ergebnis der Hauptwahlen in den
beiden in Frage ſtehenden Kreiſen Bielefeld und Speyer ſcheint
es zweifellos daß den ſozialdemokratiſchen Kandidaten gegenüber
den Nationalliberalen durch Zentrumsſtimmen zum Siege
verholſen worden iſt Auf der anderen Seite ſind die Zentrums

gen

vora

ſiege in Osnabrück Jmmenſtadt Germers heim und
Zweibrücken vhune Zweifel das Ergebnis ſozialdemo
ratiſcher Wahlhilfe

Zur Stichwahl in Erlangen Fürth
Jm Wahlkreis Erlangen Fürth erhielt Manz fr Vp

16,256 Segitz Soz 16,230 Stimmen Manz ſiegte alſo nur
mit 26 Stimmen Majorität

Wahlkrawalle
Die Stichwahl in Dresden Altſtadt vollzog ſich unter

ungehenrem Anſturm der Wahlberechtigten Genoſſen
attakierten vielfach die Schlepper und Zettelträger der bürger
lichen Parteien Die Polizei war überall verſtärkt vielſach
wurden Verhaftungen vorgenommen
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wohnte geſtern abend in Berlin in der All
gemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft einem Vortrage des Direktors
Laſche bei

Der frühere Handelsminiſter v Möller wird als Ver
treter des Kaiſers an der Einweihung der Univerſität Pitts
burg in Nordamerika teilnehmen

Der frühere Landtagsabgeordnete Reichsgerichtsrat a D
Jſer iſt der Kölniſchen Volkszeitung zufolge in Trier ge
ſtorben

Der bekannte bayriſche Sozialiſtenführer Abgeordneter
v Vollmar iſt wie aus München berichtet wird plötzlich
ſchwer erkrankt und hat ſich in der verfloſſenen Nacht einer
Operation unterziehen müſſen

Einberufung des Reichstages
Der Reichsanzeiger beſtätigt daß der Reichstag für den

19 Februar einberufen wird

Erſchwerungen für Handlungsgehilfen
Wie ſ Z einige große Banken wegen des Engagements ihrer

Angeſtellten Verabredungen getroffen haben welche die Be
wegungsfreiheit der jungen Bankgehilfen beeinträchtigten ſo
haben jetzt eine größere Anzahl von Firmen der Seidenbranche
ein Abkommen untereinander getroffen keinen Angeſtellten
einer Konkurrenzfürma zu engagieren ohne ſich
vorher mit dem betreffenden Chef ins Einvernehmen geſetzt zu
haben Die Meldung die zunächſt vom Konfektionär beſtritten
wurde wird jetzt von den Verbandsblättern dem Organ des
Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig aufrecht
erhalten Sie iſt geeignet erneut die größte Beunrühigung in
die Reihen ſämtlicher Handlungsgehilfen nicht nur in die der
Seidenbranche zu tragen Dem Vernehmen nach ſind bereits
die nötigen Schritte eingeleitet um dieſen Beſtrebungen ent
gegenzuarbeiten

Parlamentariſches

Der Rakionalzeitung zufolge iſt die Novelle zum
Berggeſetz geſtern dem Abgeordnetenhauſe zugegangen Die
Novelle ändert die Vorſchriften des allgemeinen Berggeſetzes
über das Muten und Verleihen nach verſchiedenen
Richtungen hin ab und enthält auch Beſtimmungen die die Ge

der Steinkohle und der Kalze fortan dem Stagte vor
ehalten

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 5 Februar von18 Lebensjahre auf dem Lande bleiben müßten Feldmann will Piräns nach Vlexandrien in See gegangen
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F Poloniales
ſchsanzeiger meldetDer t Vſcher Brückner iſt der Charakter als kaiſer

KoloRegierungsrat verliehen worden
Der Dem Hilfsarbelter im

licher
J J

Auskand
Die ruſſiſchen Wirren

cht zum Dienstag wurde in Warſchau ein MannJe ileleton ger enkt weil er einen Poliziſten ermordet

hatte

Die Marokko Frage
i Jiſſion Dye und Pobegnuin iſt vom Slamme derFga Wo Tagemärſche nördlich von Sab am Sabafluſſe an
fen Die Abteilung Pobeguin geriet in einen Hinterhalt

Parde aber durch die Reiterei der Eingeborenen unterſtützt Ein
Niorer der Miſſion wurde verwundet Angeſichts der Feind
Kliakeit der Eingeborenen mußte die Miſſion nach Rabat zurück
kehren

Japan und die Vereinigten Staaten
Ans Tokio wird gemeldet Die kürzlich in der ausländiſchen

Preſſe umlaufende Nachricht daß Japan wegen der Schulfrage
in San Francisco kriegeriſche Abſichten gegen die Ver
einigten Staaten von Amerika hege und ſogar an die Regierung
der Vereinigten Staaten eine Note gefandt habe deren Jnhalt
gleichbedeutend mit einem Ultimatn m ſei iſt gänzlich falſch
und entbehrt jeglicher Begründung

Frankreich
Präſident Fallières empfing geſtern in Paris den ruſſiſchen

Staatsrat v M artens in beſonderer Audienz

Provinzialnachrichten
Tenutſchenthal 5 Febr Amtsrat Wentzel iſt beute früh

im Alter von 65 Jahren an einem Schlaganfall geſtorben
DerRaumburg 5 Febr Die Herkomerfahrt

Kaiſerl Automobilklub und der Bayeriſche Auto
mobilklub haben in der gemeinſamen Sitzung mit den
Arbeitsausſchüſſen der Herkomer Konkurrenzfahrk 1907 beſchloſſen
die Fahrt nicht wie erſt angenommen von Dresden nach
Chemnitz Leipzig Jena Weimar Erfurt Eiſenach zu ſühren
ſondern dieſe Strecke dahin abzuändern daß die Fahrt von
Leipzig nach Weißenfels Naumburg KöſenEckartsberga Weimar Erfurt Eiſenach geht Die
Fahrt beginnt früh 6 Uhr in Dresden und die Wogen werden
hier mittags durchk ommen ſie werden nachdem ſie eine Kontroll
ſtelle bei Herrn J H Thieme in der Weißenfelſerſtraße paſſiert
haben von dor t über Jaokobspromenade Wenzelspromenade und
Chanſſeeſtraße zur Köſenerſtraße geführt werden

Sangerhauſen 5 Febr Die Abiturientenprüfung
werden zu Oſtern am hieſigen Gymnaſinm 27 Prüflinge durch
machen darunter drei junge Damen die von auswärts nach hier
zur Prüfung überwieſen ſind

Wittenberg 5 Febr Vrandunglück Acetylen
exploſion Von einem ſchrecklichen Unglücksfall wurde geſtern
nachmittag dem Wittenb Tagebl zufolge die Familie des
Neuſtraße 8 wohnenden Schloſſers Willy Perſon heimgeſucht
Während ſich Perſon auf Arbeit und die beiden älteſten Kinder
in der Spielſchule befanden hatte die Fran gegen 4 Uhr ihre
beiden jüngſten 4 und 2/ Jahre alten Kinder in die Stube
eingeſchloſſen und verließ die Wohnung um Einkäufe zu beſorgen
Bald nach ihrem Weggange drangen Schmerzensſchreie aus der

ſchen Wohnung was die Hausbewohner veranlaßte die Tür
zu öffnen Jn der ſtark mit Rauch angeſüllten Stube lag in
ſeinem Bettchen das jüngſte Kind und neben dieſem das ältere
mit brennender Kleidung bewußtlos Trotz ſofortiger ärztlicher
Hilfe kam es nicht wieder zum Vewußtſein ſondern ſtarb an
den erhaltenen ſchrecklichen Brandwunden Tas jüngſte Kind
das ſich in ärztlicher Behandlung befindet ſcheint keinen Schaden
erlitten zu haben Die Entſtehung des Brandes dürſte jeden
falls darauf zurückzuführen ſein daß dos Kind mit Streichhölzern
geſpielt und dieſe entzündet hat Beim Ausbeſſern eines
Aceiylen Gasapparates entſtand geſtern in der Wertſtatt des
Schloſſermeiſter Glatz eine Gasexploſion durch die zwei Lehr
linge und zwei Kinder leichte Brandverletzungen erhielten Jns
beſondere verbrannten ihnen die Kopfhaare Zum Glück war
die Exploſion ſo ſchwach daß ein größerer Schaden nicht an
gerichtet wurde

Wörlitz 5 Febr Fener zerſtörte am Sonntag beim
Gutsbeſitzer Robert Weiſe in Rieſigk eine erſt im vorigen Jahre
neuerbaute Scheune in der ſich große Vorräte an Stroh Ge
treide Holz ſowie die land wirtſchaftlichen Maſchinen befanden
Die Scheune ſowie die Vorräte und Maſchinen waren verſichert
Man vermutet Brandſtiftung

Leipzig 5 Febr Der Verbrecher der vor einigenWochen hier den Geldbriefträger Rübner überfiel und beraubte
wurde geſtern in Ladefeld verhaftet Es iſt der Schloſſer Panſa
Rübner erkannte in ihm bereits den Räuber wieder Panſa
lengnet die Tat

Kunſt und wiſſenſchaft
Prof v BVehrings Geſundheitszuſtand Von einer Prof

v Behring noheſtehenden Seite wird nachſtehende Mitteilung
Verbreitet Es iſt bereits bekannt daß die Meldungen nach
denen Prof v Vehring in Marburg an einer Gemüts
verſtimmung leide jeder tatſächlichen Begründung
entbeb ren Prof v Behring ſetzt ſeine Jnſtitulsarbelten in
Maxburg das er ſeit längerer Zeit nicht verlaſſen hat Tag
für Tag fort und ſein Geſundheilszuſtand iſt gerade jetzt ſehr
guit wie kanm jemals im Laufe der letzten Jahre Trotz dieſer
Sachlage iſt es den gausländiſchen namentlich franzöſiſchen
Gegnern des Prof v Bebring gelungen falſche Mitteilungen
über ſeinen Geſundheitszuſtand nicht nur in den franzöſiſchen
ſondern auch in einigen deutſchen Blättern unterzubringen Für
die Art der gegen Prof v Vehring gerichteten Umtriebe iſt be
ſonders bezeichnend ein Ausſchnitt aus der Pariſer Lanterne
vom 31 Jannar worin zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird
daß nach Gerüchten aus mediziniſchen Kreiſen Prof v Behring
in einer Jrrenanſtalt untergebracht werden mußte Es
wird dann hinzugefügt daß der Dekan der mediziniſchen Fakultät
Dubois ebenfalls erklärt habe er habe oſfiziös von der Ueber
Kübrung des Prof v Behring in die Anſtalt gehört Aus dieſer
Preßmache geht zur Genüge hervor daß die Pariſer Jntereſſenten
gegen Prof v Behring dasjenige verbreiten was ſie wünſchen
daß es wahr ſein möchte Glücklicherweiſe iſt aber auch nich

einziges Wort davon wahr Der Bürgermeiſter vonCapri dementiert laut Frankf Ztg die Meidung daß
Prof v Behr in g auf der Jnſel weile Er werde dort aber
erwartet und werde in Capri in einer Villa am Strande
wohnen an dem Platze den die Stadtverwaltung Piazza
Eegring nanntke Der Schwager Behrings der den größten

h Jahres in Capri wohnt erklärt aufs entſchiedenſte das
erlicht daß Behring g,eiſteskrank ſei jür un wahr Es

Jandle ſich nur um eine durch exzefſive Arbeit hervorgerufene
nne öſe Erſchöpfung die durch Ruhe gehoben werden

Muſenm für ältere deutſche Kunſt in Berlin Die Gründung
eines beſonderen Muſenms für die ältere deutſche Kunſt wird
wie die Kunſtchronik meldei von der Generalverwaltung der

der Kal Muſeen zu Berlin geplank Zur Verwirklichung des
Gedankens ſollen in der nächſten Zeit die großen Lücken welche
die Sammlungen nach diefer Richinng hin aufweiſen ausgefüllt
werden Abgeſehen von Werken der Kleinkunſt fehlt es nament
lich an größeren plaſtiſchen Arbeiten die zur dekorativen Wirkung
der Räume des neuen Muſenms gebraucht werden Stücke dieſer
Art ſind z B Emporen größere Reliefs und Gruppen romanf
ſcher Zeit ältere Arbeiten aus der Zeit der Gotik und der
Renaiſſance ſowie dekorative Bildwerke im Barockſtil Es iſt
eine außerordentliche Tätigkeit entfaltet worden um in den
hauptſächlich in Betracht kommenden Städten und Landbezirken
Deutſchlands nach ſolchen Kunſtwerken zu ſuchen

Neue Profeſſnren an preußiſchen Techniſchen Hochſchulen Jn
dem Etat für 1907 iſt eine Reſhe etatsmäßiger Profeſſuren
Dozenten und Aſſiſtentenſtellen an preußiſchen Techniſchen Hoch
ſchulen vorgeſehen Für Aachen iſt eine neue Profeſſur ſün
Bergwiſſenſchaften beſtimmt Dazu kommen eine Dozentenſtelle
für analytiſche Chemie und Poſitionen für fünf Aſſiſtenten Jn
Hannover werden zwei neue Proſeſſuren für Elektrochemie
und für höhere Mathematik und Mechanik errichtet werden
Berlin erhält eine Dozentur für Rechts und Verwaltungs
kunde je einen Konſtruktionsingenieur für praktiſchen Schiffban
für Werkzengmaſchinen und Fabrikbetrieb und fünf ſtändige
Aſſiſtenten An der Dauziger Techniſchen Hochſchule ſoll eine
neue Profeſſur für deutſche Geſchichte gegründet werden Auch
iſt für dieſe Hochſchule eine Aſſiſtentenſtelle für den geodätiſchen
Unterricht beſtimmt

Wiesbadener Maifeſtſpiele Auf allerhöchſten Befehl wird
während der diesjährigen Wiesbadener Maifeſtſpiele an Stelle
der bisher angekündigten Oper Das Nachtlager in Granada
die Feſtſpiel Oper Oberon von C M v Weber in teilweiſe
neuer dekorativer Ausgeſtaltung in Szene gehen

Erinnerungen an Richard Wagner beabſichtigt der Prager
Theaterdirektor Angelo Neumann herauszugeben Angelo
Neumann war der erſte der die Populariſierungsmöglichkeit der
Tetralogie anch anßerhalb Bayrenths gegen die Meinung des
Meiſters praktiſch erbracht hat Bekanntlich hat Neumann
1882 ſeine Tournee in Leipzig begonnen und in Berlin mit den

Aufführungen im Viktorig Theater denen auch der ganze Hof
beiwohnte die größten Erfolge erzielt Von Berlin wandte er
er ſich nach London und Rußland Die Vorbereitungen zu
dieſem Unternehmen brachten ihn mit Richard Wagner in nahe
Verbindung und es iſt zweifellos daß der alte Theatermann in
ſeinen Erinnerungen viel Jntereſſantes zu ſagen haben wird
Außerdem werden die Briefe Wagners an Neumann
mit veröffentlicht werden Das Werk wird bereits zu Oſtern
1907 in Leipzig bei Stackmann erſcheinen

p Hochſchulnachrichten Die Londoner Geologiſche
Geſellſchaft hat Dr Felix Oswald einen Geldbetrag aut
der Murchiſon Stiftung verliehen Die Techniſche
Hochſchule in Aachen ernannte den Tuchfabrikanten Geh
Kommerzienrat Delins wegen ſeiner Verdienſte auf wiſſen
ſchaftiichem und wirtſchaftlichem Gebiet honoris causa zim
DoktoreJngenieur Aus der Humboldt Stiftung
bei der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften iſt für 1907 eine
Summe von rund 9000 M verfügbar Die vom ver
gangenen Jahre verfügbar geweſenen Mittel in Höhe von 7000
Mark ſind Dr Walter v Knebel zu einer hauptſächlich im
Jntereſſe der Vnlkanologie unternommenen Forſchungsreiſe auf
Jsland bewilligt worden Dr von Knebel iſt dort bereits
ſeit längerer Zeit tätig Der nächſte intern a tionale
archäologiſche Kongreß findet nach der Voſſ Zta
nicht ſchon in dieſem Johre ſondern erſt 1909 in Katro ſtatt
Heſchäſtsführer iſt der Generaldirektor der ägyptiſchen Kunſi
ammlungen Maspéro in Kairo Dem Privatdozenten
ſür Piychiatrie an der Univerſität Göttin gen Dr meä
Weber iſt der Proſeſſortitel verliehen worden Dem Mit
gliede des Königl Preuß Statiſtiſchen Landesamtes in Berlin
Regierungsrat Dr Franz Kühnert iſt vom Kultusminiſter
das Prädikat Proſeſſor verliehen worden

ech Bühnenchronik Jm Berliner Kleinen Theater fand
Leonid Andrejews Drama Zu den Sternen nur einc
laue Anſnahme Jm Schillertheater N zu Berlin erntete
die Komödie Die Teufelskirche von Adolf Paul bei
dem Publikum der Neuen Freien Volksbühne Beifall Jm
Berliner Figaro Theater hatten die beiden Einokter Eine
Hoch zeitsnacht von Arthur Stiehler und Sein Jdeal
von Frltz Berger Erfolg Ein dritter Einakter Kataſtrophe
von Esquier und Pharnel wurde abgelehnt Alexonder
Wendenburgs Schauſpiel Früchte der Vugend hatte
im Magdeburger Stadttheater einen ſtarken Erfolg Frank
Wedekind hat ſoeben ein neues Stück vollendet eine Komödie
die den Titel uſik führt Das Stück wird zu Anfang der
nächſten Saiſon in den Kammerſpielen des Berliner Deutſche
Theaters zum erſten Male aufgeführt werden

m EIIIE ermiſchtes
Beim Schlittſchuhlanfen brachen in Duisburg mehrere junge

Lente ein Einer der 17 jährige Sohn eines Fabrikbeſitzers er
trank die übrigen wurden gerettet

Peſtverdacht Die Polizeibehörde in Hamburg teilt mit Auf

s Meler Ueber das Lawinenunglück ſm Wolſerkal Kaſſer
tobel wird noch berichtet Vom öſtlichen Ausläufer des Her
berges ging gegen 2 Uhr nachmittags eine Schneelawine nieder
die jedoch keinen arößeren Schaden anrichtete Sie ſtürzte an
änem der beiden dort befindlichen Wohngebände vorbei Einige
Fenſter wurden durch den Luftdruck eingedrückt und der Schnee
drang in die Wohnungen ein Einige Minuten ſpäter ging eine
zweite Lawine nieder die ſich auf die der linken Straßenſeite
entlang gelegenen neuen Stallungen warf dieſe teils demolierte
teils wegfegte und dann über die Straße auf die beiden Wohn
bäuſer ſtürzte um dort ihre Verheerungen fortzuſetzen Ueber
einen Kilometer weit ergoß ſie ſich dann Menſchen und Vieh
unter ſich begrabend ins Vett der tief unten rauſchenden Brei
tach Unter den abgeſtürzten gewaltigen Schneemaſſen lagen
15 Menſchen und ekwa 40 Stück Vieh begraben Die verhängnis
volle Lawine führte maſſenhafte Baumſtämme und Erdreich mit
ſich Die beiden Wohnhäuſer ſowie die 8 Nebengebäude ſcheinen
wie vom Erdboden wegraſiert Von den Häufern ſtehen nur
noch die Kellermauern Zu dem Lawinenſturz im Dorfe
Barrdages wird aus Tarbes noch gemeldet Von der bei
Bar èges niedergegangenen Schneelawine ſind eine Frau und
zwei junge Mädchen verſchüttet worden Weitere Opfer hat die
Lawine nicht gefordert

Teckel und Terrier Der Förſter Hochfeld in Jogdhaus bei
Jnſterburg beſaß ein Teckelpaar von vorzüglichen Eigenſchaften
das in glücklicher Ehe lebte Jn voriger Woche ließ ſich der
Förſter einen ſehr ſcharfen Foxterrier zur Saujagd kommen
Schon nach einigen Tagen gab er ihn wieder an einen Forſt
aufſeher ab doch kehrte das Tier noch an demſelben Abend zu
ihm zwück Jn Abweſenheit des Teckels biß der Terrier die
Teckelhündin tot Als der Teckel nach Hauſe kam und ſeine tote
Kameradin am Boden liegen ſah fiel er über den Terrier her
und zerbiß ihm derartig Hals und Genich daß er eine Stunde
ſpäter einging Trotzdem man ganze Kübel Waſſer über die
wütenden Tiere ſchüttete war es nicht möglich ſie zu trennen
Der Teckel ließ erſt von dem Terrier ab als dieſer zuſammen
gebrochen war

Derine Mönchsſchlacht in der Geburtsgrotte Chriſti
Corriere della Sera erhielt aus Jeruſalem einen Bericht über

eine unglaubliche Verbewaltigung italieniſcher Franziskaner durch
die armeniſchen Kollegen Die Franziskaner ſchickten ſich an in
großem Ornat und feierlichem Zuge den Altar der Geburtsgrotte
Chriſti zu Bethlehem einzuräuchern als die armeniſchen Mönche
mit ſchweren Stöcken ſich aus dem Hinterhalt auf die Franzis
kaner ſtürzten um deren Funktion zu verhindern Sofort ent
ſpann ſich in der Geburtsgrotte eine wütende Schlacht beider
Parteien die mit Rauchfäſſern und Kruzifixen aufeinander los
ſchlugen Der erſte Sakriſtan der Franziskaner ein alter
Hanudegen der wie ein Korpsſtudent zahlloſe Narben früherer
Schlachten in der Geburtskirche zur Schau trägt erhielt fünf
ſchwere Kopfwunden und wurde niedergeſchlagen Der zweite
Sakriſtan fiel unter dem Wurf eines armenſſchen Rauchfaſſes
Das Geſchrei und der Tumnlt waren ſo groß daß von allen
Seiten Geiſtliche herbeieilten und ſich an der Schlacht beteiligten
Schließlich gelang es den Franziskanern die Armenier in die Flucht
zu ſchlagen aber ſie hatten den Sieg teuer erkauft Jn der
heiligen Geburtsgroite ſind alle Kirchengeräte zerbrochen Die
Lampen ſind zertrümmert und die zerfetzten Altardecken mit
großen Blatlachen bedeckt Der italieniſche Konſul aus Jeruſalem
eilte nach Bethlehem und leiteite eine ſtrenge Unterſuchung ein

dem aus Alexandrien in Hamburg eingetroffenen Dampfer
Lesbos ſind nach einer Mitteilung der Geſundheitsbehörde in

Rotterdam woſelbſt das Schiff einen Teil ſeiner Ladung gelöſcht
hat peſtverdächtige Ratten gefunden worden Das Schiff wird
hier einer Ausgaſung unterzogen Die Löſchung iſt unter den
üblichen Vorſichtsmaßregeln geſtattet worden Menſchen ſind
nicht erkranlkt

Aus den Geheinmiſſen der Regensburger Wurſtküche Die
Beſitzerin der weitbekannten um nicht zu ſagen weitberühmten
Regensburger Wurſtküche in Ree sburg iſt wie die Frankf
Zig berichtet wegen unglaublicher ſeit Jahren getriebener Miß
wirtſchaft vom Landgericht zu 14 Tagen Gefängnis und 500 M
Geldſtrafe verurteilt worden Der Staatsanwalt hatte 3 Monate
Gefängnis und 500 M Geldſtrafe beantragt Sie hatte u g
die von den Gäſten auf den Tellern zurückgelaſſenen Krautreſte
ſammeln am Ausguß auswaſchen und anderen Gäſten wieder
vorſetzen laſſen hatte verdorbenes bereits auf die Miſtſtätte ge
worfenes Sauerkraut wieder aufleſen mit gutem Kraut ver
miſchen und die Miſchung den Gäſten vorſetzen laſſen ſie hatte
Fleiſch und Würſte mit denen eine Mauns geſotten worden den
Gäſten aufgetiſcht und ähnliches mehr

Unerwartete Wirkung Ein St Goller Stickereigeſchäſt hatte
in der Tagespreſſe Legerinnen geſucht Das Jnſerat hatte nun
eine ganz unerwartete Wirkung denn vom Fürſtenland her er
ſchien im Bureau der betreffenden Firma eine Bäuerin mit einem
großen Korb unter dem Arm um zwei Legerinnen nämlich
Hühner zu verkaufen

Lawinenſchäden Die ungeheuren Schneemaſſen die in den
Alpen niedergegangen ſind führen faſt an jedem Tag neue
Lawinenſlürze herbei die unheilvolle Folgen haben Jm Üüchen
ſeegebiet ſind zwei große Lawinen niedergegangen Die eine
davon hat den Geſamtverkehr auf der Achentalſtraße unter
bunden die andere eine Steinölbrennerei verſchüttet worin drei
Bergleute beſchäftigt waren Die Verſchütteten konnten erſt
nach langer Mühe gerettet werden Jn der Nähe von Char
mey Kanton Freiburg wurden der Landwirt Buchs und ſein
Knecht von einer Schurelawine überraſcht Acht Stunden waren
ſie im Schnee begraben wurden dann Lebend herausgeſchaufelt
ſtarben aber bald nochher au den ansgeſtandenen Leiden Jn
Golling wurde der Oberbauarbeiter Promok von einer Lawine
in die Salzach geſchleudert und war auf der Stelle tot Jm
eingeſchneiten Stagleitnergnt bei Werſenweg wohin wegen des
hohen Schnees niemand gelangen konnte ſind der Beſitzer und
die Wirtſchafterin des Gutes erfroren Die Schneehöhe erreicht
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Handel Gewerbe und Verkehr
c ZTZZ

ber die Buehdruckerei und Verlagsbuchhandlung Wilhelm
Baensech Aktiengesellschatt in Berlin ist nunmehr Jaut B
das Konkursverfahren eröffnet worden Die Gesellschaft von deren
Insolvenz wir vor einiger Zeit berichteten wurde im Jahre 1993
mit einem Aktienkapital von 200,000 d errichtet In die Gesell
schaft brachten W Thiele und C A Patzig die Buchdruckerei
Wilhelm Baenseh für 185,000 M Aktien ein Im Jahre 1206 wurde
von der Gesellschaft eine Anleiheschuld von 100,000 M Kontrahiert
Dividenden hat das Unternehmen nicht verteilt am 30 Sept 1905
mußte bereits eine Unterbilanz von 90,000 21 ausgewiesen werden
Im Laufe des vergangenen Monats ging durch Kauf ein großer
Ieil der Objekte der Gesellschaft an ein Aufsiehtsratsmitglied über

Eisleben 5 Febr Privattelegr In der heute stattgehabten
außer ordentlichen Generalversammlung der Temmanäitisten
des Risleber Bankvereins wurden von den fast vollzählig ver
tretenen Kommanditisten der Fusionsvertrag mit der Magdeburger
Privat Bank mit allen gegen eine Stimme ohne Diskussion g e
nehmigt In der Versammlung wurde ferner von den beider
seitigen Direktoren mitgeteilt daß die Magdeburger Privatbank
für das Geschäftsjahr 1906 die Verteilung einer Dividende von
7 Proz beabsichtige während der Eisleber Bankverein
11,85 Vroz verteilen will

Rio de Janeiro 4 Febr Wechsel auf London 16

KXachfrage und Angebot reise von Kali Knuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EKseen 5 Februar

G Nriet Geld rfetAlexandershall 8050 8200 Hohenzollern 6400 6556Beienrode 70001 72001 lingo 19251 2000henthe Aktien 3590 3990 Johannashall 14650
hurbaech 13,0 o 12 250 J ustues I 8490 86090

8606 675 Kaiseroda 7850 8000Cecilienhall 200 ILudwigshall 10026 10500Desdemona 46850 Neustaßfkurt 17,700 18,100beutschland 47501 eooſ Roland 130 160Friedrichshall 105060 10890 KRonnenberg Akt 18590 18890Glückauf Sondershb 17,650 18 100 Rothenberg 2650 2700
Günthershall 4902 4950 Salzdetfurt Kaliw A 23300 237
Haunov Kali Akt 7190 769 Schieferkaute 10650 1125
Hansa 26251 2675Siegtried I 2600 2700llattortf 4 r igmundsehall 23300 23700tleldburg 6890 690 Teutonia Aktien 20090 20290
tHleldrungen 1825 1875 Wilhelimehall 13,750 13,900
Hlohenfels 8400 3600 Wintershall 12,760 12,900

Getreide Mühlen Erzeugnisse usw
Magdeburg 5 Febr Amtl Notierungen Dis Notlerungen

verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen besser engl gut 170 175 mittel 160 168 gering 140

Sommer Weizen gut 172 76 mittel Kolben Sommer gut
185 190 mittel Rauh gut 165 171 ausländ gut 192 197

Roggen stetig in ländischer gut 163 167 mittel M
ausländ gut geringGerste sechwaech ausländisehe Futtergerste gut 13 187

Hafer rubig inländiseher gut 167,60 171,00 mittel
gering kusländ gut miitel geringMais h runder gut 135 137 amerikaniseher bunter gut
136 188 A

Berlin 5 Febr Frühmarat faratlich eotgestellte ProczoWeigaen inlävd 179 1832,00 321 Rot e 166 67,0 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 142 160 gute 161

172 russische und Donau leiohte 134 130 alies ad Bahn u
Wegen Hater märk meeklenb pomw posen vehles kein
175 182 mittel 169 174 gering 166 168 russischer unä Donau
mittel u gering russiseher feln amerikab Bahn u frei Wagen 2Mais amer mixed guter 142,00 144 06
abfallender runder 141,00 143,00 ab Bahn u rei Wagen



Prbsen Imänvalsehe u ausrTindlsehe Futterware mittel 162 174
eine und Taubenerbsen Kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 26,900 Roggen
mehl o und 1 21,70 23,80 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggen
kleie 11 10 11,50 ab Mühle

Hamburg 5 Febr Weizen fest mecklenb u ostholstoin
176 183 Roggen fest meceklenb u altmärk 162167 ruses
cit 9 Vud 10/15 Febr 119,00 M Gerste fest südruss eif Eebr
116,00 Hater fest holst u wecklenb 176 182 Al ais ruhbig
Americ mixed eit per Jan 94,00 La PlIata eit April Mai 97,50

Antwerpen 5 Febr Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste est

Königsberg 5 Febr
Roggen besser 1609,50

stetig 155 158 fein 163 165
Danzig 5 Febr Weizen inländ hochb u weiß 181 inländ

hellbunt 175 Transzit hoebhb u weiß 124 hellbunt 122 Roggen
inländ 168 russische u poln 117 Gerste große 163 kleine 140
Hafer inland 156 165

Weizen inländ
Gerste unver

ſest 165 1865 russe
Hafer mittel

New LXork Febr Telegr Roter Winterweizen Loco
8376 vorige Notierung 832 Weizen März Mai 846
84/2 Juli 84 84 Mais Mai 539 53 Juli 53 53

Sept MMehl 3,25 3,20 Getreidetracht 19 124
Chicago 65 Febr Telegr Weizen Mai 776 777/8 Juli

Mais Mai 465 46
Kartoffelmehl and Stärke

Berlin Febr Kartoffelmehl und Stärke
Feuehte Stärke 9,00

Magdeburg

777/6 777/6

17,00 17,50

5 Febr Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,50

Zncker
Hamburg Febr nachm 6 Uhr Rüben Rohzuekor 1 Prod

Basis 88 90 Kendement neue Usance frei an bord ILamburg per Chicago 6 Febr Telegr Sehmalz Mai 10,00 Juli 10,02 M ola RFebr 17,50 März 17,65 Mai 17,90 Aug 18,20 Oct 18,00 Dez 17 90 5 m e enRuhig 6 e Wolle Bamnwolle e l eRonne See z r W ruhig loco 10 sh 3 Bremen 5 Febr Baumwolle ruhig Upl midäl loco 55 Budwoeis 902 7 Torgau 1,03 157Paris Fepr Kol er ruhſe o Liverpool 5 Febr Schlub Baum wolle Umsatz 12000 Frag 2 0,32 6 Wittenberg 2,00 66bi 227 v i x 7 re ar ruhig 88 neue Kondition 22,50 davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz fest ungbunzian 0,13 3 Kotlau 2 1,40 2S d ehe r Aetig No 3 kür 100 kg Febr 258 März Amerikanische good ordinäry Lieferungen stetig Januar aun 10 WBarby 2 180 10
25 8 Mai Aug 266 Oct Dez 267 Jan Febr 64 Febr März 5,69 März April 5,58 April Mai 6,67 tarduvits 0,65 15 S Magdeburg 2 1,59 3 S

Kaſſee J 772 5,54 Juli August 5,51 August Septbr 5,46 eng T 7 S e 3Hamburg Febr c zeptember Oktober 5,43 Melinik 2 0,02 Mittenhergo 20 eper März t a r L er o Manchester 5 Febr 20r Water counr Qualität 9 30r Water Leitmeritz 6,04 1 ömitz Peg 4 2,771 27Ruhig e u Sept 39 W e2 34,00 Gd ourante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 112/8 40r Mule Außig 5 091 15 BLauenburg 5 2,01 6v cour Qualität 1024 40r Mule Wilkinson 11 42r Pincops Reyner Dresden 1,13 1Hamburg 5 Febr Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack 10 32r Warpeops Lees 11 26r Warpeops Wellington 12 60r Aussö g Von den oberen Plätzen werden 63 em Fall gomeldet
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Gold Dollars do do 1664 Logo der Upst Z Ser IV unk b 07 2 35,002 Spiegelglas Ges 17 267,0006 iektr Lies a 103 90 de do do 1896 4 102,003
Imperials alte do kyre Westpr ritter I IB 3/2 97,258 resdn Gardin, F 15 228 500 r Altos z 90 do 1899 4do do zu 500 G z e e ürkovp Bielet dI b oder o n 10 a do do 1903 4 99,006v 18641 5 I v Dürkopp Bielef M 75 3760,00d re 4 00 4002 90 0 0 2245 o 2u Wö e äo do v 1866 5 4 Düseseldorter Risenh 10 7 s r h on be o rort nagte n 81 Toretat Tone Düsseldorf Waggont 19 302,802 4 398,758 do do deAmerik Noten 2u 1 D 4,206 ckert Alaschinen F 9 143 7502t do do 5 Jiemwens Haleke 4 101,500C 1aschlnen r 4 59b 2 2n8 de Aale 50 n b gr en tiynoihekenbank Pfandhbrlefs Bank Aktien Blbertfeld Farben 569,7562 t ob Vntern tun oitzer Maschinen 4 103 508

n e ne d Papierfabrik 7 150,00b26 4ligationen O a plertiabrik 1560 3w 83 53 i e n e d e 208 Engl Woliw A L 7 121,808 r Situgr Dang 17do do 9 3 U I K 215 Re 3 7 1959 ſo Braunsechw Bank 52117,500 Erfurter Strassenb 7 144 500 erlausitzer Ban 137,206e Ton e h e r 373 Se fo Bresl Weohsl Hanic 6 108,400 Hagon dlannstät 14 251 4002 Leipziger Börse Waenigehe Bank 6 136 506
Russ Zoll Coup i R d i Coburger reditbenkl b 6899,00b22 Falkenst Gardi 8 11339 759 Kahrugr 1006 do Bodenkreditanst 7 1144,596100,600 n alkenst Gardinen 138,756 5 Vebruar 1906o do kleine 322,80b2 e hHanziger Privatbank 7 126,000 Fleusburg Sehiffbau 4 167 259 z 44 S Vogtläünd Bk Plauen 10 2dd so

ne 4 100 20 v Dtsch Asiat Bank 11 72 5002 Ererichs Co c 118 an wegte on Awickauer BunkHeutzene Staatepap Prand 4o s X 4 on dos Disen Ett W IIahn 5 109 305 Freund diasen eonv 14 245 002 re ATtb Tandb 372 88,256
r o I u 131 lo IIypoth B Berl 7 143 506 Gaggen Fi 8 ort en St Anl v 188 332 3986 Zu 88rn Hentenbrieſe l rowinz ra do S I X XI 3 2 95,006 e 1 er M v Gaggen Eisen w A 8 120,1 Ob 1 1852 68 3 99 859 0 40 do S IV 3 98,250f Stadt Anleihen und Lose do J 372 du e t M Gelsenk Gubstahl 119,90 di len Sigat Am W e e Dresd Baubanklf O /2 96,750

her XI o m poru b Gerresh Glashütten 10 232 o0 d e gang 1 u rD Reichs Schatzanw k P i93 r L übeckerlCcommerzb 72 133,256 Glag bach Woll Ing 14 185,000 1899 I u II 102,754 Imduatrie Aktien
1905 unk 1907 3 98 806 unk b 191 4 n leining Il ypoih B 7 l149 260 Bärlitzar Riggurhag 321 75 hemnitz St Anl 89 32 87 000 rD Hyp Pfdb VI 4 Ioo o06 S 11y Görlitzer Eisenbbed 18 321,7562 n n ſenb Akt Brauer 9 170 eoso von 1902 33,200 o XII un 1014 i00,300 Preuß Ilypoth A B 5 119752 Grevenbroieh Masch O 40 do 1902 unk 07 zu 25 rölwitz Pupiertab 14Bad St A O unev 09 102,40b26 do IVunk t 1 100 7522 do Iandbriefb 7 143 750 Griesheim Elektron 12 250 25 do do 1874 eonv 373 27,250 Spicrentab s 350 059

do Präm Anl V 67 2 r 7 I r 3 38 93 500 Westdtseh Bod Kr 7 140,75B IIandels t Grundb 4 196 759 do do 1879 on v 37,000 ler w en in i N 3 dosBayr Präm Anl v 66 4 90 II XIII A 70 in z uwkaghittal 9 138,25 es St A 1900 abg 97 258 iera Jutespinn Lit 24 360 003BremerAnl 1887,88 90 97,008 do X al 84 500 lIIansa Dampksehilfg 7 n do go 1900 4 102 990 do do it 1810 J 3 arb Wie e 4 m er j J Oh 2Gr Ilees St A 392 36,608 9thaer Gr Pr Pf I 31137 u Eigenhb u e Juni gen tera do v 1887 312 96,250 ermania ſ F Chem 2 4 00g
Tamdb Staats Rente n do do I 3/2117 50 enſte ehe Elaonv Friorithton Iarkort Berw Ges u 74 d do do v 1903 372 96 250 HIauziger Zuekerfab 8 127,500e amort 19004 I o IIIu v t e tlarkort rüebenbau à eipz ao 1865 Th A 3 36,753 ahlis Bierhrz st40 Fo h Zu 57 578 do do VIu VI 4 1100 00 r 573 a je Vrgsl st Pr 13 7 do do 1897 ger 4 3 g6 oog do do Prior A 6 1127,256

9 do IX IXa unk 0 4 100 1 0d2 D ue ren V 9 2 /2 et rieshutte 2 5d 2 er zu 9 4 9 10lzern M F St A 7 127,508a h unk 14 /2 97,008 do Xu Xa unk b 1 4 100,750 Magd Wittenb St A 3 W 90br llIein Lehmann 6 179 00 t l r 73 örbigaort Znekeort 7 176 000
Dstpreußbb Prov Anl 4 do S XII unk b I 4 101,250 lIlerbrand Waggonf 12 191,40d do 1897 8 i a u 96 r eipzig Vereinsbr 15do Jo s82 94,80d o S VII 3 95,506 Hollmann Stärſeef 12 a04 o en St Alige 313 20 900 Malztabr Sehlceudit 2 120,258Rheinprov XX x x 101,7od2 do S XI unK b 191 /2 96,000 Hoffmann Waggon 21 349,00 a r r l zu 96 500 schönh Sächs Webst 16 270,008

r rn a tlamb Hyp Pfdbr 4 100 25026 Heutsehe Eisenb Stamin Akt t c 772 do St Anl 1897 32 96,506 Fr Schulz jr Leipzi 22 35 250
cltow Kr Anl uk 15 do S 341 4 100 50d2t se Bergbhau 25 e a töhr Co Kammg 10 182 7520armen Siadt Anl 572 65 1002 do S 101 150 4 00,7522 Butin Lübeek i c Jebr 5 d dom 53 33 e hüringer Gaeges 16 284 500

Berlin St Synode 02 m 95 100 do S 190 24 ob Liegn Rawitsoh Lt B z Lauchhammer eonv 11 1897 Zer II 102 200 littel Krüger 1 115,0606Oassel St Anl I 1901 3172 95,500 do S 311 330 3 95 00 Niederlausitzer T e en ba 234 0026 iesa t An 1891 98 3i/2 96 500 Vernshs J abg St A 6 996
Gharloitenb 95 99 02 95,50da eipz Hyp B S VII 4 100 So Nordh Wernig it Al 492 92,506 i eben Berge 334 Vurzen do 1899 190 392 96,500 e Leuten 2

Cöthen 8084 90 95 9603 32 40 do S I 4 1101,306 2 e 22 rescher Leutzseh 152,006Hortmund 1891 98 03 32 95,60 h do S VI b o 3 96 600 4o do St Prior 28 531 008 StaruDresden 1900 unk 10 4 102 706 Le n z 101,o06 Aus länd Eigenb Prlorltäten do Allg Gas 7 1137,000 S an e Obligat von Indaatele Ges
do Zu/z 97200 do do alte u conv 3/2 93 800 do Mählenwer el s Aussig Teplitz 500 II I 248 508 u Gewerkue haſtenPässold 88,93,94,00,05 z 85,70b2 lein Hyp B S II Anatol Bnn T eine 6 103 200 do Straßenbahn 8 160 250 Böhm 77727 e Altenb Akt Brauerei 4 102,0060

Eisenach 1898 uncv 06 4 101 408 VI VII 4 t00 on do Ergänz kieine 5 102,70b26 Maschinentb Kapy el 16 306 8002 Busehtiehra tn 121 284 208 Cröllwitz Papierfab 4 100,600
Frankfurt a M 1909 96500 do VIII unk b 1911 4 100 60028 Centr Pac I Ref rz 49 4 Massener Berghan 5 147,250 do n Päclten Dampkbr Zwenkau 4/2101 006
Siauchau 1694 1905 e 96,000 do TX un 1914 4 tot on do e S e e e e r 77732 r a t r Leipz Straseenb 4 I0i,750
Halberstadt 1902 3/2 95 10b2 do conv 3 94,50620 Kosl Woron v 1884 4 758 1062 es 132,256 2 T eipz Baumw SpMüller SpeisefettKöin 1900 uney 06 4 102,2002 do X unkd v 19131 392 96 ob Kronp Rudolfb gar feu Heiſo ne Licu o e a Aue Bigent Prior our 49 G autralthoater 5 98 voe
do 94,96 98 1901 03 95,600 do XI unkdb b 161 4 101 50b20 K Ohark As v Ts89 4 77 8006 Neu Bellevue Licu froo 1025 Oa do Elekt Strassenb 4 101,000Nürnhberg St A 1do3 3 87,900 Mitteld Bod Cred A Kursk Kiew 4 66,46b2 e 57727 v e 277 do Kammgarn Sp 4 1100,500Gr 1 b Macedon Gold Prior 3 66 o do do Vorz Akt 756 Böhm Mordbahn 1903 3/2 Malzfabr Schkeuditz 4 100,758n är de v d do do Kleine 2 Es 300 Nordd Jute Sp Lit A 8 128,250 do 1882 Gold 4 I09 ob ansf Gewkseh 67ev 4 101 o00
ao Kredlcvriet 137 Norddtsche Grunder Moskau Kasan 4 684,2562 n e 5 3 Buschtiehnr 16896 stfr 5 577 do do 1875/79 ev 4 100,700e S XII unx b 12 do Kiew Wor uk ob 4 681,9002 Nordsee Dampfkfisch 12 147,2502 Dux Bodenb 93 stfr do do 1882 4 101,300do do 97 608 do S XIII unk b 12 un t do Smolensk 4 759,756a260 Nürnbg Herkulesw 12 185,0002 do 189 sttr Silber 429,108 do do 1693 4 160,800

Kur und Neumärker Pr Bd Or S IVrz 115 4 115 000 40 Wind Ryb unk o9 4 73,00 ort Oppelner Zement 13 182,0022 do o i do do 1897 4 1101 106ruvg Rentenbr 4 o on o do X rz 110 4 do Vorth Pacifie Gen L 3 73,408 Petersb elekt B St a 4 87,50 u do Em I 18691 5 l08,0080 do do 1902 4 102,100
Pomm Rentenbrieteſ 4 s do do S II 4 l100 o Osterr Frz St B alte 90,800 do do Vor Akt 7 137 90ta6 do Em II 1871 5 09,000 Stöhr Co Leipzig 100,506Posensche do 4 on do 8 XIV unk b do 100 do do v 1874 87,808 Reichelt Metallschr 12 206 2542 do Em III 1874 Golä 5 08,500 rittel Krüger 4 97,75043 o S do 1906 4 100,0 de 13 43 7 33213 2 Rhein e gaet 15 iei a5 raz Köti w Ia Don Zeitzor Par u Soi 758

sise roi do S XVIII do 1910 o o T 18951 3 75,900 Westl Sprengst 03,00d m 1902 Naumburg Braunk 4 100,008leeische do 4 liert tot do S XIX do 4 Noo fo a Sächs Gussst Döhlen 20 306 900le S o 1911 o o u II 27 zh 20 Tr Tore do S XXI 40 101 157777 do do Gold 4 8002 Saxonia Aomentfabr s is7 et n en An u Prioritäten
Mark per Stüele 178 dobe do S X un b 1913 Orel Griasi Obl s9 477,8020 Sehl Leinw Kramsta 7 II46 25620 Erbl Rittersoh Kr V 3 687,800 M p 88Aöln Mind 3/2 Pr Anl 136,500 do S XI,XV XVIev zu 93 75de0 Fortg v 1880 abg I R i Sehles Zinkhb Lt Pr 21 443,50b28 do do e 96,500 Erzgeb Steink V 55 1370,00

Rleining 7 fl Lose M p St 35,5002 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 doh Bläsan Kozlow 4 79 40226 Sehölkerhot Br Mainz 8 158,50828 L an dst Bank Bautzon 3 e 97,7526 Gersd Stkb St A 18 423,600
do V 1899 unk b 19001 4 100 200 49 Uralsk v 98u b o 4 73 3082 e r r 22 203,75020 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 52,50 925 062An Fonds do 1903 do 19121 4 00 706 Ruas Südostbahn v 01 4 78 o Schubert Salzer 391,500260 S E unk b 1906 32 96,500 do do do II 48 820,009

Anleihen d L ore do v 1886 89 94 zu 94 100 es Südwestbahn 4 73 25 schwartakopft Mech 13 228,25t2e do S VII do 1998 32 96,600 Kafsorgrube b Gevs
do 1856 do 1906 zu 594 oog Fbinsk unk b 1906 4 78 2582 Stollwerek Gb V A 6 120,750 do 8 X do 1915 ar 96,500 dorkf St A 6 508,006

ent Eisenb Anl 5 100,96d2 do v 1904 unk b 1913 317 96 007 8udösterr 5 Oblig 5 106 90 b Strals Spielk St Pr 7 130,600 do S Bund G 4 101,600 do do Pr A I 21 720,0060
5 Anl v 1897 4 638 90 h do Centr Boden z do Gold 4 965,500 Terr Ges Halensee Ireo 2es0 o do S D o 600 Oberhohnd Forst O 12,008

Ohilen Anl v 1889 4 h Comm Ob 4 102 2062 Täürk Ragdad E A I 4 687,900 J Chem Werk Charl 13 217,7562 do 8 F unk b 1906 4 0t 400 do Sohader 10 126 o00
Ohines do v 1895 6 do do V 87 91 31 98 250 Warseh W I 8 4 90,5002 Ver Dampf Ziegelei 8 118,2566 do J VIII do 18608 4 600 Zwiek Oberbohnd 900 46,000

do do kleine 6 104,400 do do v 1896 Zu 95 250 V Köln ottw Pulv 18 256,00026 do d B X uk 10 4 101,3060 Zwiek St Verelnegl 160 19,250
Vrioeh 50 do v 81/84 1,6 52,506 r H7P A B abgk 4 100 do V Stahlw 2 p u Wis 13 207,00 be Frieden Meuselw 0 870 000Voigtl Masch St Akt 16 280 25 Bank Akten Prohlido do Kleine 1,6 52,500 Jo do 40 93 00 Aurländ Tizenhb Stamm Aut o Vorz A 16 260 600 B Gr litz Braunk Ges 24 450 oog3 ph pis tot iöö so westtat Kupter ehe n e590 do kleine 1,6 50,600 IPreub Pfdb Bk S X W re T d Baubank 5/0 106 ku MeuselAavan Am v 1800 e Ziel legg a e a s 25 Westl Boden Ges freo a so o Immoh Ges 9 174,766 wiga St A 93 1470 o
m u AWollwarep Merkur 16 218 00he I bauer Bank 113 758 49 o Prior Ant 108 1830,00

Amsterdam Febr Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre Febr Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 39,75 Mai 39,765 Sept 40,25 Dez 40,75 Ruhig

VBpiriterg
Nordhaunson 5 Febr BHranntwein 40 90 Vol für 100 kg 59,25

bis 60,25 45 0 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per locgo Januar und
Januar Mai 1907 per Lieferung anuar September 1907 25 Pf
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf ieurer ohne PVab ab
Brennerei

Hamburg 5 Febr Spiritus stetig Febr 19,00 Febr März
19,00 März April 19,00 G

Paris 5 bebr Spiritus ruhig Febr 49,25 März 46,50 Mai
Aug 41,75 Sept Dez 38,25

etrolenm
5 Febr Vetrolenm stetig Stand wie 80

Antwerpen 6 Febr Schlub Ratliniertes Type weiß loco
20,50 2B Febr 20,50 März 20,75 April Mai 20,5 B Fest

New Vork 5 Febr Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,76 in Philadelphia 7,70 Reſfined in Cases 10,25 Credit
Balances at Oil City 1,58

IIamburg

lsanten Ole Feftwnaren
Bremen 5 Febr Schmalz höher Loko Tubse u Firkins

502 Pf in Doppeleimern 51 P
Hamburg 5 Febr Käböl rubhig verzolit 68,00
Köln 5 Febr Käühöl loco 69,50 Mai 64 50
Antwerpen Vebr Schmalz per Febr 120,25
Paris 5 Febr ehlubßbericht Rüböl fest Febr 78,00

März 71,00 März April 69,00 Mai Aug 63,75
New NXork 6 Febr Telegr Schmalz Western steam

Rohe und Brothers 10,35
10,25

IIamburg 65
London 5 PF
Amsterdam
London 5

Glasgowwarrants 56 sh 9 d
s GlIasgow 5

warrants

Lonundon 6 Febr

Cops kär Nähzwirn 23 SOr 28 100r 36 120r 6
cour Qualität 12 60r Double 179 Printers 239

Chemäiseche FLroduakte

Menalle
Febr Silbe
ebr Silber

5 Febr
ebr

Febr SehMiddelsborough 66 sh S d

r 95 00 Br 94 50 G
3111 16

Bankazinn 116,25
Selub Chilikupker fest

2

span 19 engl 20 Zink flau gewöhnl Mlarke 26 spoez 264
b Febr Vormittag Roheisen Mi

luß Roheisen

40r Doublg

Chilisalp ord 11 sh 3 rakt 12 sh 3 d

1072 LstrBiet ruuit

xed numbers

AMixaod numbers

Waaseratäncdke bedeutet äber unter Null

do

Trotha

do

Bernburg
Unterpegol

do nterpegel

Artern Brüek onpegel 4 Febr
Weibenſols Oherpegel

Unterpegel

Alslebon Ohberpegel 9

kalbe Oberpegel

San le ung Vnatrut

2 n

3

V V V

0,98 5 Febr 0,84 14
2,52 42620,78 0,74 46 2 n42,58 5 2,68
1,98 2,00 2164 4 1,60 44 1,70 4164 el1,34

u Wuehs

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatte
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